
PRESSEMITTEILUNG: KARATEVEREIN ASAHI RHEDA-WIEDENBRÜCK e.V.

Rheda-Wiedenbrück,

Asahi Kämpfer erfolgreich bei Dortmunder Stadtmeisterschaften

Wie bereits in den beiden vorangegangenen Jahren nahm der heimische Karateverein Asahi Rheda-

Wiedenbrück e.V. zum Jahresabschluss an den Offenen Dortmunder Stadtmeisterschaften teil. 14 Karatekas im 

Alter von 8 bis 18 Jahren traten in den Disziplinen Kata und Kumite um den Titel des Dortmunder Stadtmeisters 

an.

So war die Freude dann auch groß, konnten immerhin 5 vordere Platzierungen erzielt werden. In der Disziplin 

Kata konnte Tobias Plugge bei den Anfängern der männlichen Jugend an seinen Erfolg vom Fair Pokal vor fünf 

Wochen anknüpfen und den ersten Platz belegen. In der Gruppe der fortgeschrittenen Schüler freute sich Eric 

Thumel über seinen zweiten Platz.

Nach einer ganz tollen Leistung durfte der achtjährige Robin Rohde als drittplatzierter stolz aufs Treppchen stei-

gen. Nach einem Patzer im Poolfinale blieb ihm bei den Kindern (Anfängerbereich) der Einzug ins Finale leider 

verwehrt. Des Weiteren erkämpften sich Ayla Bozduman bei den fortgeschrittenen Erwachsenen und Milena 

Plugge bei den Schülerinnen im Anfängerbereich einen dritten Platz.

Mit einem vierten Platz musste sich in der teilnehmerstärksten Gruppe bei den Schülern der Mittelstufe Tim Ste-

phanblome zufrieden geben. Nach verlorenem Poolfinale kämpfte er sich zwar über die Trostrunde ins kleine Fi-

nale vor, das er dann aber mit 1:2 Kampfrichterstimmen unglücklich verlor.

Auch die anderen Karatekas aus der Emsstadt zeigten zum Teil starke Leistungen, die jedoch nicht mit einem 

der vorderen Plätze belohnt wurden.

Einziger Starter im Kumite (Freikampf) war Dennis Stephanblome. Nach seiner Verletzungspause noch nicht 

wieder in Form gekommen, war das Turnier für Dennis dann auch schnell zu Ende. In seinen ersten Kampf un-

terlag er einem sehr starken Kämpfer vom USC Duisburg, der auch den Turniersieg für sich entscheiden konnte. 

In der anschließenden Trostrunde konnte er dann ebenfalls keine Akzente mehr setzen und schied auch hier 

frühzeitig aus.

In der Gesamtwertung erreichten die Asahi Kämpfer mit ihren Platzierungen den 6. Rang von 18 teilnehmenden 

Vereinen.

Ausklingen ließen die heimischen Karatekas diesen insgesamt erfolgreichen Tag mit einem gemeinsamen 

Bummel über den Dortmunder Weihnachtsmarkt.

Udo Stephanblome

(Pressereferent)
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